
Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen 
Straße der Nationen 22, 16515 Oranienburg  
Tel.: (03301) 200 404 
veranstaltungen@gedenkstaette-sachsenhausen.de 
www.sachsenhausen-sbg.de  
Verkehrsverbindungen ab Berlin: S1 (alle 20 Minuten),  
RE 5 (stündlich) 

Internationales Sachsenhausen Komitee  
Kontakt: dik.deboef2@gmail.com  

Gedenkstätte Todesmarsch im Belower Wald 
Belower Damm 1, 16909 Wittstock  
Tel.: (039925) 2478  
below@gedenkstaette-sachsenhausen.de  
www.below-sbg.de

Gedenkort Außenlager Klinkerwerk
An der Lehnitzschleuse, 16515 Oranienburg

29. April — 2. Mai 2022 
Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen
Gedenkstätte Todesmarsch im Belower Wald 

77. Jahrestag
der Befreiung der Häftlinge  
des KZ Sachsenhausen

G
ed

en
ks

tä
tt

e 
un

d 
M

us
eu

m
 S

ac
hs

en
ha

us
en

, 2
02

1,
 R

ut
he

 Z
un

tz



Das Internationale Sachsenhausen Komitee und die Gedenk- 
stätte und das Museum Sachsenhausen laden Sie herzlich  
zu den Veranstaltungen anlässlich des 77. Jahrestages der  
Befreiung der Häftlinge des KZ Sachsenhausen ein.

Ausführliche Informationen zum Begleit-Programm finden Sie  
auf www.sachsenhausen-sbg.de/veranstaltungen 

Gedenkstätte Todesmarsch im Belower Wald
Gedenkveranstaltung am Freitag, 29. April 2022, 15 Uhr

Begrüßung  Carmen Lange, Leiterin der Gedenkstätte

  Dr. Axel Drecoll, Direktor der Stiftung  
Brandenburgische Gedenkstätten

Ansprachen  Steffen Freiberg, Staatssekretär für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes Brandenburg  
(angefragt)

  Mireille Cadiou, Amicale française und  
Tochter des Überlebenden Marcel Suillerot

  Andreas Meyer, 
Internationales Sachsenhausen Komitee

Kranzniederlegung 

Besichtigungen, Kaffee und Kuchen

Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen
Samstag, 30. April 2022: Zeitzeugengespräche 

Sonntag, 1. Mai 2022  

11:00 Uhr  Verleihung des Franz-Bobzien-Preises  
Veranstaltungsraum (ehemalige Wäscherei)  
Bitte melden Sie sich bis zum 8. April an: 
03301- 600 6017 oder tatge@oranienburg.de

14:00 Uhr   Dezentrales Gedenken  
Neues Museum

Begrüßung   Dr. Axel Drecoll, Direktor der Stiftung  
Brandenburgische Gedenkstätten

  N.N., Generalsekretär:in des  
Internationalen Sachsenhausen Komitees

Sachsenhausenlied Mitglieder des Moka Efti Orchestra 

anschließend dezentrale Gedenkveranstaltungen, Einweihung 
eines Denkmals für den polnischen General Bolesław Roja und 
einer Gedenktafel für italienische KZ-Häftlinge

 

15:30 Uhr  Zentrale Gedenkveranstaltung  
Gedenkort „Station Z“

Begrüßung  Dr. Axel Drecoll, Direktor der Stiftung  
Brandenburgische Gedenkstätten

  N.N., Präsident:in des  
Internationalen Sachsenhausen Komitees 

Ansprachen  Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des 
Landes Brandenburg

  Botschafterin Michaela Küchler,  
Sonderbeauftragte des Auswärtigen Amts  
für Holocaust-Erinnerung,  
Enkelin des Überlebenden Friedrich Küchler 

  Jean-Claude Juncker, ehem. Premierminister 
Luxemburgs und ehem. Präsident der  
Europäischen Kommission

Gebet  José Gaasch-Trauffler, Amicale de  
Sachsenhausen (Luxemburg) und  
Tochter des Überlebenden René Trauffler 

Moorsoldatenlied  Mitglieder des Moka Efti Orchestra

Kaddisch  Prof. Dr. Andreas Nachama, Rabbiner und  
Sohn des Überlebenden Estrongo Nachama  

Kranzniederlegung

Gedenkort Außenlager Klinkerwerk
Gedenkveranstaltung am Montag, 2. Mai 2022, 10 Uhr

Ansprachen  Dr. Astrid Ley, stellv. Gedenkstättenleiterin

  Dik de Boef,  
Internationales Sachsenhausen Komitee

  Steffen Weber, Staatssekretär für  
Wissenschaft, Forschung und Kultur des  
Landes Brandenburg (angefragt)

Kranzniederlegung

Wir bitten Sie darum zu beachten, dass die Bedingungen, unter denen die  
Veranstaltungen stattfinden werden, von den dann geltenden Maßnahmen 
zum Infektionsschutz abhängig sein werden.  
Mit Ihrer Teilnahme an den Veranstaltungen erklären Sie sich einverstanden,  
dass Bild- und Filmaufnahmen Ihrer Person erstellt und von den Veran- 
staltenden in einer Dokumentation über die Veranstaltungen, für die eigene 
Berichterstattung über die Veranstaltungen sowie im Internet verwendet 
und veröffentlicht werden können. Darüber hinaus können die Aufnahmen 
Medienvertreter:innen auf Anfrage zur Verfügung gestellt werden.


